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Vorwort 

Das vorliegende Konzept hat den Zweck, die Weiterführung des Spielbetriebs der 

Handballabteilung des TV Angermund von 1909 e. V. in der Walter-Rettinghausen-Halle zu 

ermöglichen und sicherzustellen.  

Dieses Konzept basiert auf der aktuell gültigen Verordnung zum Schutz vor 

Neuinfizierungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 (Corona-Schutzverordnung) des 

Landes Nordrhein-Westfalen. Dieses Konzept wird bei Veränderung der rechtlichen 

Rahmenbedingungen fortgeschrieben.   

Grundlegende Regelungen 

Die Corona-Schutzverordnung für Nordrhein-Westfalen ist an die Vorgaben des 

Bundesin fekt ionsschutzgesetzes angepasst worden. Dami t wurden d ie 

Schutzmaßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus erheblich reduziert. Daher 

sind die bisherigen 3G- und 2Gplus-Zugangsbeschränkungen als auch die allgemeine 

Maskenpflicht in Innenräumen entfallen.  

Der Einlass in die Halle erfolgt für alle Personen durch den Haupteingang. Im 

Eingangsbereich besteht die Möglichkeit der Handdesinfektion.  

Zuschauertoiletten befinden sich im Eingangsbereich des Haupteingangs zur Halle. 



Diese Hygieneregeln sind auf der Homepage des TV Angermund (Bereich „Handball“) 

veröffentlicht. 

Ergänzende Hinweise 

Der TV Angermund von 1909 e. V. appelliert an die Eigenverantwortlichkeit. Bitte setzen 

Sie sich selbst und andere möglichst keiner unangemessenen Infektionsgefahr aus. 

Sofern die möchten, darf selbstverständlich auch zukünftig eine Maske getragen werden. 

Ferner besteht weiterhin für alle Besucherinnen und Besucher der Walter-Rettinghausen-

Halle die Möglichkeit, sich umgehend vor der Sporthalle im Corona-Testzentrum testen zu 

lassen. Nähere Einzelheiten finden Sie unter folgendem Link: https://meditest24.com.  

Abschließende Hinweise 

Der Besuch von Meisterschaftsspielen und die Teilnahme am Spielbetrieb erfolgt freiwillig. 

Der TV Angermund von 1909 e. V. haftet nicht für das allgemeine Lebensrisiko der am 

Trainings- und Spielbetrieb teilnehmenden Personen. 

gez.  
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